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Lernziele MPA-Praktikumsjahr 

Die Praktikantin sollte: 

 alle in der Praxis verwendeten Verbandmaterialien kennen, richtig einsetzen und anwenden 

können. 
 alle in der Praxis durchgeführten Verbandtechniken beherrschen. 
 einen Verbandwechsel (aseptisch) selbstständig und korrekt durchführen können. 

 einen Verbandwechsel (septisch) selbstständig und korrekt durchführen können. 
 Patienten bezüglich der Verbände richtig instruieren und sie auf Wichtiges aufmerksam ma-

chen können (Bsp. Rucksackverband täglich nachziehen etc.). 
 beim Eingipsen das nötige Material bereitstellen und assistieren können. 

 

 
 *** 

 
 
 kann eine korrekte Alarmierung mit allen notwendigen Angaben durchführen. 

 kann Telefonate korrekt entgegennehmen, adäquat weiterleiten oder notwendige Schritte 

einleiten und Tipps zur Ersten Hilfe abgeben. 
 wichtige Vorkommnisse, Anamnese und Medikamente telefonisch erfragen. 

 

 *** 

 

 kennt die Grundsätze der psychologischen Ersten Hilfe. 
 kann potenzielle und bestehende Gefahren erkennen, die vorhandenen Informationen er-

fassen und erste Massnahmen einleiten. 
 kann mögliche Stresssituationen erkennen und der Situation angepasst reagieren. 

 kennt die wichtigsten Massnahmen zum Schutz der eigenen Gesundheit / Hygienevorschrif-

ten. 
 kann einen Patienten überwachen, Veränderungen wahrnehmen, richtig einschätzen und 

dementsprechend handeln. 
 die benötigten Materialien, Apparate effizient bereitstellen. 

 kleinere Wunden selbstständig desinfizieren und verbinden. 
 bei grossen Wunden eine korrekte Erstversorgung machen (Druckverband). 
 kann die richtige Lagerung zum dazugehörigen Krankheitsbild / Verletzungsmuster durch-

führen. 
 kann Erste Hilfe bei Verletzungen am Bewegungsapparat leisten. 

 kann selbstständig verrichtete Arbeiten richtig in der KG dokumentieren (Bsp. Verband-

wechsel, Vitalzeichen etc.). 
 kann nach Notfalltelefonen oder -Situationen Arbeitsschritte reflektieren, Massnahmen ver-

stehen und den Transfer in ihr späteres Berufsleben ziehen – Optimierung. 

 


